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Ein ganzes Dorf gegen den Krebs
Dießfurter laden am Sonntag zur Stammzellen-Typisierungsaktion ans Sportheim – Buntes Fest

Dießfurt. (whw) „Lebensretter
gesucht“ heißt es am Sonntag in
Dießfurt. FC, Feuerwehr und
Musikkapelle laden mit demVer-
ein „Hilfe für Anja“ von 9.30 bis
17 Uhr zu einer Stammzellen-
Typisierungsaktion ins Sport-
heim ein. Ziel ist es, Leukämie-
Patienten zu helfen. Schirmher-
ren der Aktion sind Landrat Si-
mon Wittmann und Pressaths
Bürgermeister Konrad Merkl.

Mitmachen kann grundsätzlich jeder
zwischen 18 und 55 Jahren, der in gu-
ter gesundheitlicher Verfassung ist.
Für die Registrierung ist nur ganz
wenig Blut nötigt. Ein Labor kann an-
hand dieser die Gewebemerkmale
feststellen. Diese Merkmale regis-
triert dann das Zentrale Knochen-
markspender-Register Deutschland
(ZKRD) in Ulm.

Auch wenn für die Aktion am
Sonntag die Erkrankung des Dießfur-
ters Robert Ficker den Ausschlag gab:
Die Daten stehen weltweit zur Verfü-
gung. Wenn ein Abgleich zeigt, dass
die Werte zu denen eines Kranken
passen, steht ein weiterer Gesund-
heitscheck an. Verläuft der positiv,
kann der Helfer dem Leukämiepa-
tienten Stammzellen und damit eine
Überlebenschance spenden. Eine
Spende ist jederzeit freiwillig.

50 Euro pro Analyse
Die Stammzellen finden sich vor al-
lem im Knochenmark (nicht im Rü-
ckenmark) des Beckenkamms. Über
ein spezielles Verfahren lassen sie
sich für den Spender fast völlig
schmerzfrei aus dem Blut filtern . Die
Kosten für die Laboruntersuchung
der Blutproben können die Kranken-
kassen nicht übernehmen. Für die
Auswertung jeder Blutprobe muss

der Verein „Hilfe für Anja“ 50 Euro
bezahlen. Daher ist es wichtig, dass
am Sonntag auch viele Geldspenden
eingehen.

Die Dießfurter Vereine sind bereits
mit gutem Beispiel vorangegangen
und haben 2000 Euro überwiesen.
Um weitere Geld oder Stammzellen-
Spender anzulocken, haben Dieß-
furts Vereine ein buntes Rahmenpro-
gramm vorbereitet. Den Anfang
macht ab 10 Uhr die Musikkapelle

Dießfurt, die unter der Leitung von
Werner Schreml den Frühschoppen
umrahmen wird. Die Gäste können
sich bei einemWunschkonzert gegen
eine Geldspende Stücke wünschen,
die die Kapelle dann anstimmt. Um
das leibliche Wohl auf dem Festplatz
kümmert sich die Feuerwehr mit
Weißwürsten zum Frühschoppen.
Um 11 Uhr tritt eine Tanzgruppe des
Volks- und Gebirgstrachtenvereins
„d’Haidnaabtaler“ Trabitz auf.

Zum Mittagessen stehen im Sport-
heim Schnitzel und Schweinebraten
zur Auswahl. Eine Vorbestellung un-
ter Telefon 09644/298 wäre wün-
schenswert. Die Dießfurter Frauen
leisten ebenfalls ihren Beitrag und
haben für die Kaffeestube Kuchen
und Torten vorbereitet. Die Kinder
dürfen sich auf Rundfahrten mit dem
Feuerwehrauto freuen.

Löwen-Profis helfen mit
Gegen 16.30 Uhr haben sich Fußball-
Profis des TSV 1860 München ange-
sagt. Die Spieler Maximilian Nicu,
Sebastian Maier und Korbinian Voll-
mann wollen ihren Beitrag leisten.
Sicherlich ergibt sich die Möglich-
keit, sich ein Foto und Autogramme
der Spieler zu sichern. Den ganzen
Tag gibt es zu jedem Getränk ein Los.
Gegen Ende der Typisierungsaktion
um 17 Uhr findet eine Verlosung
statt. Neben einem Trekking-Rad als
Hauptgewinn gibt es viele weitere
Preise.

Robert Ficker bringt sich, wo er
kann, ins Dorfleben ein – nicht nur
bei der Feuerwehr. Dies danken ihm
die Dießfurter am Sonntag mit der
Typisierungsaktion. Archivbild: whw

Spenden – so oder so

Um für die für Leukämie-Patienten
überlebensnotwendigen „geneti-
schen Zwillinge“ zu finden, bitten
die Veranstalter, dem Aufruf zu fol-
gen und an der Typisierungsaktion
teilzunehmen.

Wer sich selbst nicht in die Spen-
derdatei aufnehmen lassen will
oder kann, leistet mit einer Geld-

spende wertvolle Unterstützung.
Spenden sind am Sonntag in Dieß-
furt möglich, oder direkt auf das
Konto 7507500 bei der Raiffeisen-
bankWeiden, BLZ 75360011.

Am Aktionstag gibt es vor Ort
Spendenquittungen. Der Erlös der
Veranstaltung geht ebenfalls dem
Verein „Hilfe für Anja“ zu. (whw)


